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EINLADUNG ZUR GENERALVERSAMMLUNG 

Samstag, 26.09.2026 um 19:00 Uhr in der Burgerstube von 

Unterbäch  

 

Traktanden 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 18. Oktober 2025 

Der Verwaltungsrat beantragt der GV, das Protokoll zu genehmigen. 

4. Geschäftsbericht 2025/2026 
Jahresrechnung 2025/2026 

5. Bericht der Revisionsstelle 
6. Beschlussfassungen betreffend: 

a) Genehmigung des Geschäftsberichtes 2025/2026 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den Geschäftsbericht 2025/2026 zu geneh-
migen. 

b) Genehmigung der Jahresrechnung 2025/2026 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, die Jahresrechnung 2025/2026 zu geneh-
migen. 

c) Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den verantwortlichen Organen Entlastung 
zu erteilen. 

7. Wahl der Revisionsstelle 
8. Wahlen Verwaltungsrat  
10. Verschiedenes 
 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung, der Geschäftsbericht 
2025/2026die Jahresrechnung 2025/2026 und der Bericht der Revisionsstelle 
liegen 20 Tage vor der GV zur Einsicht durch die Aktionäre im Tourismusbüro 
auf. Bitte um vorherige Terminvereinbarung unter der Nummer 079 636 11 81.    
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PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 

vom Samstag, 18. Oktober 2025, 19:00 Uhr in der Burger-

stube von Unterbäch.  

 

Traktanden 
1. Begrüssung   
2. Wahl der Stimmenzähler  
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 21. Oktober 

2024  
4. Geschäftsbericht 2024/2025 und Jahresrechnung 2024/2025 

(01.06.2024 – 30.04.2025)  
5. Bericht der Revisionsstelle  
6. Beschlussfassungen betreffend:  
 a) Genehmigung des Geschäftsberichtes 2024/2025  
 b) Genehmigung der Jahresrechnung 2024/2025  
 c) Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates  
7. Wahl der Revisionsstelle  
8. Aktienkapital  
 a) Information über die Bereinigung von Inhaber- in Namenaktien  
 b) Information über den unentgeltlichen Erwerb von eigenen Aktien  
 c) Kaptialherabsetzung um CHF 114’540.- (11’454 Namenaktien zu 

CHF 10.-) von  CHF 568’480.- (56’848 Namenaktien zu CHF 10.-) 
auf CHF 453’940.- (45’394  Namenaktien zu CHF 10.-)  

9. Verschiedenes 
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1. Begrüssung 
Der Verwaltungsratspräsident Erich Pfammatter begrüsst alle anwesenden 
Personen zur ordentlichen Jahresversammlung zum Geschäftsjahr 
2024/2025. Speziell begrüsst er Jean-Pierre Lambrigger (Gemeinde Unter-
bäch), Lydia Zenhäusern (Präsidentin UT), Bernhard Wyss (Verwaltungs-
ratspräsident AEAG), Fabian Troger (Kanzlei3), Rahel Gemmet (Treuhand 
und Revisions AG) und Stefan Zenhäusern (Zenhäusern Treuhand AG).  

Entschuldigt haben sich unter anderen Armon Saluz (VR), Michael Brügger 
(Geschäftsführer), Mario Burgener (TL) und Dario Zenhäusern (Gemeinde-
präsident). Weitere Abmeldungen der Aktionärinnen und Aktionäre sind bei 
der SBU eingegangen und wurden beantwortet.  

Erich sendet an dieser Stelle die besten Genesundwünsche an den Geschäfts-
führer Michael Brügger und dankt für die Vorarbeit.  

Der Verwaltungsratspräsident stellt fest, dass die Einladung zur Generalver-
sammlung fristgerecht mittels persönlicher Einladung an die Aktionärinnen 
und Aktionäre versandt wurde. Damit erklärt er den anwesenden Aktionären, 
dass die Versammlung beschlussfähig ist.  

Die Versammlung erklärt sich mit den Traktanden als einverstanden.  

2. Wahl der Stimmenzähler 
Zenhäusern Anton und Dirren Bernhard werden als Stimmenzähler gewählt.  

3. Protokoll der Generalversammlung vom 28. September 
2024 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 28. September 2024 wird von 
der Versammlung genehmigt und dem Verfasser Stefan Eyer verdankt.  

4. Geschäftsbericht 2024/2025 und Jahresrechnung 
2024/2025 

Der Jahresbericht des Verwaltungsratspräsidenten und der Geschäftsleitung 
das Geschäftsjahres 2024/25 wird von Erich Pfammatter verlesen. Erich 
Pfammatter gibt der Versammlung einen kurzen Einblick in die Kennzahlen 
vom letzten Geschäftsjahr.  

Die Jahresrechnung wird von Stefan Zenhäusern der Zenhäusern Treuhand 
AG dargelegt und erläutert. Die offenen Fragen konnten beantwortet werden.  
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5. Bericht der Revisionsstelle 
Der Bericht der Treuhand und Revisions AG in Naters wird von Frau Rahel 
Gemmet (Vertretung von Herrn Mischa Imboden) vorgetragen. Es wird fest-
gehalten, dass bei der Revision keine Sachverhalte aufgetreten sind, aus de-
nen geschlossen werden müsste, dass die Jahresrechnung nicht dem Gesetz 
und den Statuten entsprechen.   

6. Beschlussfassungen betreffend: 

a) Genehmigung des Geschäftsberichtes 2024/2025 
Der Jahresbericht wird von der Versammlung einstimmig ange-
nommen. 

b) Genehmigung der Jahresrechnung 2024/2025 
Die Rechnung wird von der Versammlung einstimmig angenom-
men. 

c) Die Versammlung dem Verwaltungsrat erteilt einstimmig Entlas-
tung. 

 
Erich danke für das entgegengebrachte Vertrauen. 

7. Wahl der Revisionsstelle 
Der Verwaltungsrat beantragt die Wahl der Treuhand und Revisions AG, 
Naters für das kommende Geschäftsjahr als Revisionsstelle zu bestätigen. 

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

8. Aktienkapital 

a) Information über die Bereinigung von Inhaber- in Namenaktien 
Stefan Zenhäusern erläutert den Anwesenden detailliert den Pro-
zess, der im Rahmen der Aktienumwandlung erfolgen musste und 
nun zum aktuellen Aktienregister führte. Er Dankt an dieser Stelle 
für die gewissenhafte und akribische Erfassung und Rückforderung 
der Aktien durch die Mitarbeitenden der SBU AG. 
 

b) Information über den unentgeltlichen Erwerb von eigenen Aktien 
In einer weiteren Phase erklärt Stefan Zenhäusern den Prozess der 
unentgeltlichen Erwerb von Aktien durch die Gesellschaft. 10% der 
nicht zurückgelaufenen Aktien können von der SBU AG übernom-
men werden. Weitere 10% können ebenfalls übernommen werden, 
müssen aber nach spätestens 2 Jahren veräussert werden. Die 
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detaillierten Erklärungen dieser Umsetzung werden anlässlich der 
Versammlung dargelegt. 

Folgend auf die Erläuterungen und die offenen Fragen, wurde der GV nach-
stehender Vorschlag zur Abstimmung unterbreitet. 

Kaptialherabsetzung um CHF 114’540.- (11’454 Namenaktien zu CHF 10.-) von 
CHF 568’480.- (56’848 Namenaktien zu CHF 10.-) auf CHF 453’940.- (45’394 
Namenaktien zu CHF 10.-) 

Alle offenen Fragen konnten beantwortet werden. 

Die Kapitalherabsetzung wird von der Versammlung einstimmig angenom-
men. 

9. Verschiedenes 
Erich informiert die Versammlung darüber was an unseren Anlagen vorge-
nommen wurde, damit der Vortbestand des Betriebes garantiert ist. Es wur-
den grössere Unterhaltsarbeiten am Skilift Breiten Steg durchgeführt. In Zu-
kunft werden am Skilift Seefeld diese Unterhaltsarbeiten durch-geführt. 
Auch an den beiden Sesselliften müssen in naher Zukunft Unterhaltsarbeiten 
ausgeführt werden. Für die in der Zukunft anstehenden Arbeiten müssen si-
cher wieder Gelder gesucht wer-den. 

Erich informiert die Versammlung über das InnoTour Projekt. Er betont spe-
ziell die Zusammenarbeit mit Eischoll und wie wichtig das diese in der Zu-
kunft ist. Er betont, dass sich die SBU darauf konzentriert mit dem bestehen-
den in die Zukunft zu gehen. Erich erwähnt kurz den geplanten Übertrag der 
Beschneiungsanlage von der AEAG zur SBU AG. Die notwendigen Abklärun-
gen laufen derzeit 

Erich informiert die Versammlung auch über die geplante Beschneiung vom 
Breiten Steg bis zum Becki. Diese lässt sich nicht ohne weiteres umsetzen, 
dennoch sollten die entsprechenden Prüfungen gemacht werden. 

Erich bedankt sich speziell bei Stefan Zenhäusern und seine geleistete Arbeit 
für die SBU AG. Er übergibt Stefan ein kleines Präsent. 

Stefan Zenhäusern ergreift das Wort und bedankt sich bei der SBU AG für die 
angenehme Zusammenarbeit. 
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Bernhard Wyss (AE AG) bedankt sich bei der SBU AG für die wertvolle Zusam-
menarbeit und gratuliert für das gute Ergebnis des letzten Geschäftsjahres. 
Er betont das die AEAG sich weiterhin an Projekten beteiligen wird. 

Jean-Pierre Lambrigger bedankt sich im Namen der Gemeinde bei der SBU 
AG. Er wünscht der SBU AG viel Glück für die Zukunft. 

Die GV schliesst um 20:27 Uhr. 

 

 

Unterbäch, den 18. Oktober 2025 

Für das Protokoll 

 

 

Jean-Pierre Zenhäusern 
Mitglied VR SBU AG 
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ORGANE DER GESELLSCHAFT 

 

 

Verwaltungsrat 

Verwaltungsratspräsident 

Erich Pfammater, Unterbäch 

Vizepräsident 

Jean-Pierre Lambrigger, Unterbäch 

Mitglieder 

Armon Saluz, Steinen 
Guido Schmid, Unterbäch 
Jean-Pierre Zenhäusern, Unterbäch 

Jahresmitarbeiter 

Geschäftsführer 

Michael Brügger, Gampel (bis April 2026) 

Betriebsleiter und Techn. Leiter 

Burgener Mario, Visp 

Technik 

Samantha Rhem, Raron 
 
Administration und Buchhaltung 

Isabelle Pfammatter, Unterbäch 
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KENNZAHLEN 2025/26 
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ENTWICKLUNG DER KENNZAHLEN 
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*Kein Skibetrieb im Ginals aufgrund des Motorschadens des Breitsteglifts: 21.12.22 bis 03.01.2023 
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BERICHT DES PRÄSIDENTEN
Geschätzte Aktionärinnen und Akti-
onäre der Sportbahnen Unterbäch 
AG. 

Das Geschäftsjahr 2025/26 war für 
die Sportbahnen Unterbäch AG von 
sehr unterschiedlichen Vorausset-
zungen geprägt. Während wir im 
Sommer weitgehend an die Resul-
tate des Vorjahres anknüpfen konn-
ten, stellte uns insbesondere die 
Wintersaison vor erhebliche Her-
ausforderungen. 

 

Sommer und Herbst 
2025 

Der Sommer und Herbst 2025 waren 
insgesamt von sehr warmem, sonni-
gem und trockenem Wetter geprägt. 
Etwas wechselhafter präsentierten 
sich die Monate Juli und September. 
Der Oktober zeigte sich dagegen 
nochmals von seiner schönsten Seite 
und bescherte uns einen ausgespro-
chen «goldenen Herbst». 

Neben Wander- und Bikefreunden 
nutzten wiederum zahlreiche Gäste 
unser Trotti-Angebot, das sich wei-
terhin grosser Beliebtheit erfreut. 
Insgesamt verlief das Sommerge-
schäft erfreulich stabil. Gegenüber 
dem Vorjahr resultierte lediglich ein 

leichter Rückgang von weniger als 
einem Prozent. 

 

Diese Entwicklung bestätigt die Be-
deutung des Sommerbetriebs für 
unsere Sportbahnen. Ein vielseitiges 
Angebot ausserhalb der Wintersai-
son trägt dazu bei, unsere Anlagen 
breiter zu nutzen und die Attraktivi-
tät Unterbächs als Ganzjahresdesti-
nation weiter zu stärken. 
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Anspruchsvoller Winter 

Ganz anders präsentierte sich die 
Ausgangslage zu Beginn der Winter-
saison 2025/26. Die erhofften Na-
turschneefälle blieben zunächst 
weitgehend aus beziehungsweise 
erreichten nicht die notwendigen 
Mengen. Zusätzlich brachte ein 
deutlicher Wärmeeinbruch in den 
Kalenderwochen 50 und 51 Tempe-
raturen, welche auch die technische 
Beschneiung stark einschränkten. 

Damit fehlten wichtige Vorausset-
zungen, um das Skigebiet zum Sai-
sonstart in der gewohnten Qualität 
bereitzustellen. Die Situation blieb 
über die Festtage und bis gegen 
Mitte Januar angespannt. Erst zu 
diesem Zeitpunkt trafen die länger 
erwarteten Schneefälle ein und 
sorgten für eine spürbare Verbesse-
rung. 

 

Die schwierigen Bedingungen zu 
Saisonbeginn wirkten sich direkt auf 
das Weihnachtsgeschäft aus. Die 
Frequenzen lagen deutlich unter je-
nen der vergangenen Jahre, was ent-
sprechend tiefere Einnahmen zur 
Folge hatte. 

Auch auf das Angebot im Skigebiet 
hatte die Schneesituation Auswir-
kungen. So konnte die Mobiliar Fun 
Slope in der vergangenen Wintersai-
son nicht aufgebaut werden. Damit 
fehlte insbesondere für unsere jün-
geren Schneesportgäste ein belieb-
tes zusätzliches Angebot. 

Trotz dieser Umstände konnte der 
Betrieb dank dem grossen Einsatz 
des Teams weitergeführt werden. 
Mitarbeitende mussten immer wie-
der flexibel auf veränderte Bedin-
gungen reagieren und kurzfristig 
Lösungen finden. Rückmeldungen 
unserer Gäste wie «Man spürt, dass 
hier mit Engagement reagiert wird» 
zeigen, dass dieser Einsatz auch 
wahrgenommen und geschätzt 
wurde. 

Unterhalt und Betrieb 

Die zuverlässige und sichere Verfüg-
barkeit unserer Anlagen bleibt eine 
zentrale Voraussetzung für den Be-
trieb. Entsprechend wurden auch im 
Sommer und Herbst 2025 die not-
wendigen Unterhalts- und Revisi-
onsarbeiten durchgeführt. 
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Ein besonderer Schwerpunkt lag auf 
dem Skilift Breitensteg. Mit der Er-
neuerung der Steuerung und Arbei-
ten am Motor konnten wichtige 
technische Komponenten instand 
gesetzt werden. Diese Massnahmen 
zahlten sich im Winter aus: Der Lift 
konnte weitgehend ohne längere 
Unterbrüche betrieben werden und 
stellte damit den Zugang zum obe-
ren Skigebiet sicher. 

An den übrigen Anlagen wurden die 
vorgesehenen Unterhalts- und Re-
visionsarbeiten im üblichen Umfang 
ausgeführt. 

Eine zunehmende Herausforderung 
stellt auch unsere Pistenfahrzeug-
flotte dar. Aufgrund des Alters der 
Fahrzeuge und der in den kommen-
den Jahren notwendigen Erneue-
rungen wurde eine Partnerschaft mit 
der Firma Prinoth vereinbart. Im 
Rahmen dieser Zusammenarbeit 
wird unsere Fahrzeugflotte während 
drei Jahren ergänzt und bei notwen-
digen Reparaturmassnahmen un-
terstützt. Damit soll die betriebliche 
Verfügbarkeit der Fahrzeuge best-
möglich sichergestellt werden. 

Geschäftsentwicklung 

Die unterschiedlichen Bedingungen 
der beiden Saisons spiegeln sich 
deutlich im Geschäftsergebnis wi-
der. 

Während das Sommergeschäft 2025 
mit einem Rückgang von weniger als 
einem Prozent praktisch auf dem 
Niveau des Vorjahres blieb, redu-
zierte sich der Ertrag aus dem Win-
tergeschäft von CHF 743’629.58 auf 
CHF 655’665.19. Dies entspricht 
Mindereinnahmen von 11.83 %. 

Die Personalkosten bewegten sich 
insgesamt auf einem ähnlichen Ni-
veau wie im Vorjahr. Gleichzeitig 
wird die Gewinnung geeigneter Mit-
arbeitender zunehmend anspruchs-
voll. Dies gilt insbesondere für 
Funktionen, in denen spezifisches 
technisches Wissen, Erfahrung oder 
betriebliche Verantwortung erfor-
derlich sind. 

Auch auf der Aufwandseite nimmt 
der Druck weiter zu. Steigende Roh-
stoffpreise, das zunehmende Alter 
unserer Anlagen und damit verbun-
dene kürzere Wartungsintervalle 
führen zu höheren Instandhal-
tungskosten. Hinzu kommen ein 
wachsender Verschleiss sowie eine 
zunehmende Fehleranfälligkeit äl-
terer technischer Komponenten. 

Aufgrund der geringeren Einnah-
men, notwendiger Erneuerungen 
und verschiedener betrieblicher 
Massnahmen schliesst das Ge-
schäftsjahr 2025/26 mit einem Jah-
resverlust von CHF 105’715.33 ab. 
Dies trotz der wertvollen Unterstüt-
zung der Augstbord Energie AG, der 
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Gemeinde Unterbäch, des 500er-
Clubs und von Unterbäch Tourismus. 

Das Resultat zeigt deutlich, wie 
rasch sich die wirtschaftliche Situa-
tion eines Bergbahnunternehmens 
verändern kann. Ein positives Er-
gebnis wie noch im Vorjahr kann 
durch ungünstige Wetterbedingun-
gen, technische Erfordernisse oder 
andere nicht beeinflussbare Fakto-
ren innert kurzer Zeit in eine an-
spruchsvolle finanzielle Situation 
umschlagen. 

Organisation und  
Personal 

Neben den äusseren Bedingungen 
beschäftigte uns im vergangenen 
Geschäftsjahr auch die personelle 
Situation intensiv. 

Die Rekrutierung geeigneter Mitar-
beitender gestaltet sich zunehmend 
schwierig. Gleichzeitig kam es in 
verschiedenen Schlüsselpositionen 
zu Ausfällen. Neue Mitarbeitende 
mussten unter anspruchsvollen be-
trieblichen Voraussetzungen einge-
arbeitet werden, wodurch zusätzli-
che Ressourcen gebunden wurden. 

Aufgrund der krankheitsbedingten 
Abwesenheit der Geschäftsleitung 
war auch der Verwaltungsrat stärker 
als vorgesehen in operative Aufga-
ben eingebunden. Verschiedene Ent-
scheide und Arbeiten mussten 

unmittelbar begleitet oder über-
nommen werden, damit die Hand-
lungsfähigkeit des Unternehmens 
jederzeit gewährleistet blieb. 

Im April 2026 endete die Tätigkeit 
von Michael Brügger als Geschäfts-
führer der Sportbahnen Unterbäch 
AG. Der Verwaltungsrat dankt ihm 
für seinen Einsatz und die geleistete 
Arbeit während seiner Zeit bei den 
Sportbahnen Unterbäch. Für seine 
berufliche und persönliche Zukunft 
wünschen wir ihm alles Gute. 

Diese Erfahrungen zeigen gleichzei-
tig, wie wichtig klare Zuständigkei-
ten und tragfähige personelle Struk-
turen für die Zukunft sind. Die Auf-
gabe des Verwaltungsrates soll lang-
fristig wieder stärker auf die strate-
gische Führung, Aufsicht und Wei-
terentwicklung des Unternehmens 
ausgerichtet werden können. 
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Strategische Weiterent-
wicklung 

Neben den täglichen betrieblichen 
Herausforderungen darf die lang-
fristige Entwicklung der Sportbah-
nen nicht aus dem Blick geraten. 

Das Innotour-Projekt wurde deshalb 
auch im vergangenen Geschäftsjahr 
weitergeführt. Erste Erkenntnisse 
liegen vor und schaffen Grundlagen 
für die zukünftige strategische Aus-
richtung der Sportbahnen Unterbäch 
AG. 

Dabei geht es nicht allein um die 
technische Entwicklung unserer An-
lagen. Ebenso wichtig sind Fragen 
zur künftigen Positionierung, zur 
Organisation, zur Zusammenarbeit 
innerhalb der Destination sowie zu 
Angeboten, mit denen Unterbäch 
seine Stärken langfristig nutzen 
kann. Diese und weitere Fragen wer-
den nun gemeinsam mit der Firma 
grischconsulta in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und der Augstbord 
Energie AG bearbeitet. 

Die Sportbahnen bilden einen we-
sentlichen Bestandteil der touristi-
schen Wertschöpfung in Unterbäch. 
Ihre Entwicklung ist eng mit jener 
der gesamten Destination verbun-
den. Nachhaltige Lösungen werden 
deshalb nur im Zusammenspiel mit 
Gemeinde, Tourismusorganisation, 
Leistungsträgern, 

Partnerunternehmen und der Bevöl-
kerung möglich sein. 

Ausblick 

Der Sommerbetrieb 2026 dauert 
noch bis Sonntag, 18. Oktober 2026. 

Die Wintersaison 2026/27 startet am 
19. Dezember 2026. Vom 19. Dezem-
ber 2026 bis zum 3. Januar 2027 ist 
das Skigebiet täglich von 09:00 bis 
15:30 Uhr geöffnet. 

Vom 4. bis 29. Januar 2027 gelten von 
Montag bis Freitag reduzierte Be-
triebszeiten von 09:00 bis 15:00 Uhr. 
Ab dem 30. Januar bis zum Saison-
ende am 21. März 2027 sind die An-
lagen von 09:00 bis 15:45 Uhr in Be-
trieb. Der Sessellift Unterbäch–
Brand verkehrt während der gesam-
ten Wintersaison bis 16:30 Uhr. 

Für die kommende Wintersaison ist 
keine Tarifanpassung vorgesehen. 
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Weiterführen möchten wir auch die 
Zusammenarbeit mit den Sportbah-
nen Eischoll. Wo es betrieblich und 
wirtschaftlich sinnvoll ist, sollen 
vorhandene Synergien genutzt und 
die Zusammenarbeit weiter gepflegt 
werden.  

Die wachsenden Anforderungen im 
Bergbahnbetrieb zeigen sich nicht 
nur auf operativer Ebene. Auch die 
Gewinnung von Personen, die bereit 
sind, Verantwortung im Verwal-
tungsrat zu übernehmen, wird zu-
nehmend anspruchsvoll. Regulato-
rische Vorgaben, steigende Verant-
wortung und der zeitliche Aufwand 
haben in den vergangenen Jahren 
deutlich zugenommen. Die interes-
sante Tätigkeit, der Einblick in die 
Entwicklung eines Bergbahnunter-
nehmens und die Möglichkeit, die 
Zukunft der Destination aktiv mit-
zugestalten, vermögen diese Belas-
tungen nicht in jedem Fall vollstän-
dig aufzuwiegen. 

Umso wichtiger ist es, auch künftig 
Menschen zu finden, die bereit sind, 
Verantwortung für die Sportbahnen 
und damit für einen wichtigen Teil 
der touristischen Infrastruktur Un-
terbächs zu übernehmen. 

Dank 

Ein Geschäftsjahr wie das vergan-
gene zeigt besonders deutlich, dass 

die Sportbahnen Unterbäch AG von 
Menschen getragen werden. 

Mein erster Dank gilt unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. Sie 
haben unter teilweise schwierigen 
Bedingungen Verantwortung über-
nommen, zusätzliche Aufgaben ge-
tragen und mit grosser Flexibilität 
dazu beigetragen, den Betrieb auf-
rechtzuerhalten. 

 

Ein ebenso grosser Dank gebührt 
unseren zahlreichen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern. Ob an den 
Stationen, bei Anlässen, bei Arbeits-
einsätzen im Skigebiet oder im Hin-
tergrund – ihre Unterstützung ist 
von unschätzbarem Wert. Darin ein-
geschlossen sind auch all jene Ein-
zelpersonen, die unkompliziert 
Hand angelegt haben, wenn Hilfe 
benötigt wurde. Dieses persönliche 
Engagement ist keineswegs selbst-
verständlich. 
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Herzlich danken möchten wir auch 
der Skischule Unterbäch für die gute 
Zusammenarbeit und ihren wichti-
gen Beitrag zum Schneesportange-
bot unserer Destination. Gerade für 
Kinder und Familien ist eine attrak-
tive und engagierte Skischule von 
grosser Bedeutung. 

Dem 500er-Club danken wir für 
seine langjährige Verbundenheit 
und die wertvolle Unterstützung der 
Sportbahnen. Ebenso gilt unser Dank 
der Gemeinde Unterbäch, der Augst-
bord Energie AG und Unterbäch 
Tourismus, die mit ihren Beiträgen 
und ihrer partnerschaftlichen Zu-
sammenarbeit wesentlich dazu bei-
tragen, dass der Betrieb und die Wei-
terentwicklung unserer Sportbah-
nen möglich bleiben. 

Unser Dank richtet sich zudem an 
alle Leistungsträger, unsere Gäste 
und Schneesportfreunde sowie an 
die Unterbächnerinnen und Unter-
bächner, welche die Sportbahnen 
unterstützen und auch in schwieri-
gen Situationen Verständnis zeigen. 

Persönlich bedanke ich mich bei 
meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Verwaltungsrat der Sportbahnen 
Unterbäch AG. Das vergangene Jahr 
erforderte aufgrund der besonderen 
personellen Situation einen deutlich 
höheren Einsatz als üblich. Die Be-
reitschaft, zusätzliche Verantwor-
tung zu übernehmen und 

gemeinsam Lösungen zu suchen, 
war für unser Unternehmen von 
grosser Bedeutung. 

Dem Vorstand von Unterbäch Tou-
rismus danke ich ebenfalls für den 
offenen Austausch und die kon-
struktive Zusammenarbeit. Eine er-
folgreiche Entwicklung unserer 
Destination setzt voraus, dass wir 
Herausforderungen gemeinsam an-
gehen und die vorhandenen Kräfte 
bündeln. 

Nicht zuletzt danke ich Ihnen, ge-
schätzte Aktionärinnen und Aktio-
näre, für Ihr Vertrauen und Ihre Ver-
bundenheit mit den Sportbahnen 
Unterbäch AG. 

Das vergangene Geschäftsjahr hat 
uns gefordert und gleichzeitig auf-
gezeigt, in welchen Bereichen 
Handlungsbedarf besteht. Es hat 
aber ebenso deutlich gemacht, wie 
viel Engagement, Zusammenhalt 
und Bereitschaft zur Unterstützung 
rund um unsere Sportbahnen vor-
handen sind. Auf dieser Grundlage 
wollen wir die anstehenden Aufga-
ben verantwortungsbewusst ange-
hen und die Zukunft der Sportbah-
nen Unterbäch AG gemeinsam wei-
terentwickeln. 

Beste Grüsse 
Erich Pfammatter 

Verwaltungsratspräsident 
Sportbahnen Unterbäch AG 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 
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NHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 
  



 

Geschäftsbericht SBU AG 2025/26  28 
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